
Bündnisgrüne  verwundert  über
„chaotische  Neuausrichtung
der Sparkasse“
Die Sparkasse Bergkamen-Bönen schließt ihre Filialen auf dem
Nordberg  und  in  Weddinghofen  (wir  berichteten  darüber).
Überraschend kommt diese Entscheidung auch für die Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Bergkamen. In einer
Stellungnahme erklärt die Partei: „Erst gleichzeitig mit der
Presse  und  den  Kunden  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  wurde
unser  Vertreter  in  der  Verbandsversammlung  der  kommunalen
Sparkasse  darüber  informiert,  dass  mit  dem  Umzug  der
Hauptstelle  der  Sparkasse  an  den  Rathausplatz  die
Sparkassenfilialen  in  Weddinghofen  und  auf  der
Präsidentenstraße  geschlossen  werden.

,Schon  am  09.  September‘  ist  diese  Entscheidung  im
Verwaltungsrat darüber gefallen, dass zeitgleich mit dem Umzug
die Filialen geschlossen werden und sich die Sparkasse neu
ausrichten wird.

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat keinen Vertreter im
Verwaltungsrat der Sparkasse und wundert sich sehr über die
scheinbar  chaotische  Neuausrichtung  der  Sparkasse.  Als  vor
drei  Jahren  der  Neubau  der  Hauptstelle  beschlossen  wurde,
wurde dies mit baulichen Mängeln der jetzigen Hauptstelle und
mit  dem  auslaufenden  Mietvertrag  zum  30.11.2016  begründet.
Nach  und  nach  zeichnet  sich  aber  ab,  dass  nicht  nur  die
baulichen Mängel ausschlaggebend waren, sondern dass sich die
Sparkasse  grundlegend  neu  ausrichten  will.  Dies  wurde
allerdings von den Vorstandsvorsitzenden nicht kommuniziert.
Bröckchenweise  wird  die  strategische  Neuausrichtung  der
Öffentlichkeit  und  den  Kundinnen  und  Kunden  präsentiert.
Zuerst wurde mitgeteilt, dass dem Vorstandskollegen, Martin
Weber, der Vertrag nicht verlängert wird und er somit nobel
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mit 57 Jahren in den vorzeitigen Ruhestand geht. Zwei Wochen
später  wird  bekannt,  dass  die  Filialen  in  Bergkamen  und
Weddinghofen  geschlossen  werden.  Kundenfreundlich  ist  dies
nicht.  Eine  Umstrukturierung  muss  geplant  sein  und  den
Kundinnen und Kunden transparent gemacht werden.

Veränderungen bewirken oft Unsicherheiten, die man verhindern
kann,  wenn  die  Betroffenen  eingeladen  werden,  den  Weg
mitzugehen. Menschen, die nicht mobil sind, die Angst haben,
vertraute  Wege  zu  verlassen,  müssen  an  die  Hand  genommen
werden,  um  neue  Strukturen  kennen  zu  lernen.  Durch  den
Verwaltungsvorstand  und  den  Verwaltungsrat  werden  sie  ins
kalte Wasser der Veränderung geworfen und auch noch verhöhnt,
indem man mit Anglizismen die Brisanz dieser Vorgehensweise
verniedlicht. Was ist eine Schließung light?

Bündnis 90/Die Grünen haben den Umzug der Hauptstelle der
Sparkasse  Bergkamen-Bönen  mitgetragen  –  ohne  zu  wissen,
welchen Rattenschwanz das hinter sich her zieht. Die Sparkasse
Bergkamen-Bönen  ist  eine  kommunale  Einrichtung.  Wenn  die
Bevölkerung und Teile der Kommunalpolitik bei solch wichtigen
Entscheidungen  nicht  mitgenommen  werden,  ist  es  schwer,
Vertrauen in diese Entscheidungen zu finden. Hier scheint es
so,  als  ob  die  Sparkasse  kurzfristig  auf  Begebenheiten
reagiert, die schon viele Jahre bekannt sind (Internetbank
etc.). Bürgerfreundlichkeit sieht u.E. anders aus.“


